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Amtliche Mitteilung

E-Mail: post@staw.at . Homepage: www.staw.at . Nr. 11/2010 . November  2010
E-Mail: Alfred.Stachelberger@staw.at

Bgm. Alfred Stachelberger

Ihre Meinung zählt!

St. Andrä-Wördern beschäftigt sich inten-
siv mit der Zukunft! Wir erarbeiten mit
der Bevölkerung ein neues Leitbild für
2020.  Schon kommende Woche startet
ein einzigartiger Bürgerbeteiligungspro-
zess mit drei dezentralen Startterminen.
Alle GemeindebürgerInnen werden ein-
geladen, zur Frage „Wie soll Ihre Ge-
meinde im Jahr 2020 aussehen?“ Stel-
lung zu nehmen, zu definieren, was
Ihnen heute wichtig ist und welche
Bedürfnisse Sie in 10 Jahren haben. Für

die Jugend der Gemeinde gibt es eine
spezielle Veranstaltung. Wir wollen mit
dem 2020-Leitbildprozess eine nachhal-
tige Zukunftsvision mit und für die
Bevölkerung erarbeiten. Dafür bedarf es
der Identifikation aller Gemeindebewoh-
nerInnen durch die Mitwirkung möglichst
vieler BürgerInnen. Wer nicht mitmacht,
und nicht sagt, was er/sie will, vergibt
die einzigartige Chance, seine Wünsche
und Bedürfnisse an seinen unmittelbaren
Lebensraum zu definieren.“

Die Starttermine für „St. An-
drä-Wördern 2020“:

Samstag, 20. November 2010,
10 bis 12 Uhr: Feuerwehrhaus Hintersdorf
Samstag, 20. November 2010,
14 bis 16 Uhr: Neue Volksschule St. An-
drä, Mehrzwecksaal 
Dienstag, 30. November 2010,
19 bis 21 Uhr: Alte Schule Greifenstein 
Jugend-Termin: Donnerstag, 9. De-
zember 2010, 19 bis 21 Uhr: Informatik-
Hauptschule St. Andrä-Wördern 
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MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

In den letzten Tagen wurde den Ge-
meindevertretern eine von der NÖ Lan-
desregierung beauftragte Studie zur
Untersuchung der Wasserabflusswerte
im Hagenbach vorgestellt. Die Ergeb-
nisse werden wesentliche Auswirkun-
gen auf die Bautätigkeit in den betrof-
fenen Gebieten haben. 

Die Studie weist nach, dass ein
Großteil der Baugrundstücke nördlich
der ÖBB-Strecke von einem überbor-
denden Hagenbach betroffen sein
könnte. Natürlich wären auch
Grundstücke ab der Lehnergasse von
einem derartigen Jahrhundertereignis
betroffen. Auf Grund gesetzlicher
Vorgaben muss der Gemeinderat bzw.
die Baubehörde auf das nun – mittels
Studie - nachgewiesene Gefah-
renpotenzial mit einigen Maßnahmen
reagieren. Die Festlegung eines ge-
schlossenen Ortsgebietes, keine Neu-
widmungen von Bauland, Bausperren
usw. sind weitreichende Maßnahmen,
die von Seiten der Gemeindeverwal-
tung umzusetzen sind. Es werden da-
her am 23. November 2010 zahlreiche
Experten (Raumplaner, Beamte der NÖ
Landesregierung, Geometer, Rechtsan-

walt u.a.) anwesend sein, die ausführ-
lich Auskunft geben können. Nach die-
ser Veranstaltung werden sämtliche
betroffenen Grundeigentümer und
Bauwerkseigentümer von der Studie
und dessen Auswirkung schriftlich
informiert werden. Nehmen Sie sich,
bitte, etwas Zeit, um sich im Detail bei
der Informationsveranstaltung ein
genaues Bild machen zu können.

Einladung zur Informationsveranstaltung über die

Hagenbachstudie
DIENSTAG23. NOVEMBER18.00 UHRGEMEINDEAMTWÖRDERNERDGESCHOSS-SAAL
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MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Am 28. Oktober 2010 wurde das
Biomasseheizwerk in St. Andrä-Wördern
durch Landeshauptmann-Stellvertreter
Sepp Leitner eröffnet. Hervorgehoben
wurde die Wichtigkeit eines derart inno-
vativen Projektes für die Gemeinde St.
Andrä-Wördern. Bürgermeister Alfred
Stachelberger wies neben dem

durch die FF St. Andrä-Wördern bzw.
den Schulwarten der Volks- und
Hauptschule. Gleichzeitig mit dem Bau
des Biomasseheizwerkes wurde auch
die Neugestaltung des Schulgartens bei
der Volksschule begonnen. Errichtet
wurde das Heizwerk von der Siemens-
AG Österreich, Maschinenring liefert das
Brennmaterial (Waldhackgt). Die nun-
mehr mit Wärme versorgten Gebäude
sind: Feuerwehrhaus St. Andrä-Wördern,
Volksschule, Kindergarten, Alte
Volksschule/Privatschule KreaMont und
Hauptschule.
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Eröffnung Biomasseheizwerk
in St. Andrä-Wördern

Umweltaspekt auf die technischen
Daten des Biomasseheizwerkes hin. So
betrugen die Gesamtkosten der Anlage
inklusive der Leitungen: € 882.036,12
plus 20% Ust. Voraussichtliche
Förderungen durch den Bund belaufen
sich auf  30%. 
Unterstützung bei der Eröffnung gab es

Von links: GR Renate Albrecht, 
GR Maria Brandl, Kommandant HBI
Sepp Dussmann, GR Gitti Müller, 
HS Dir. Johann Aulenbach, Erika
Gruber, GR Ing. Martin Heinrich, 
VD OSR Karin Hansal, LHStv. Dr. Sepp
Leitner, Bürgermeister Alfred
Stachelberger, Dir. Prof Mag. Josef
Kolarz-Lakenbacher, Monsignore
Josef Luger, GGR Thomas Zeimke,
GGR  Erich Stanek, Vizebgm Franz
Semler, GR Maximilian Titz, Werner
Schäfer (Projektmanagement), 
GGR Astrid Pillmayer und 
GGR Reg. Rat Wolfgang Seidl.

AK-Klimabündnis

UNSERE
ERDE
Filmvorführung
Am 9. 11. 2010 fand im Gemeindeamt
St. Andrä-Wördern die Präsentation des
Films „Unsere Erde“ statt. 
Wunderschöne Aufnahmen der Erde, die
Vielfalt der Tierarten und die Wandlung
der Wüste nach einem Regen –  aber
auch die Mahnung an uns Menschen,
umzudenken, bewusst zu machen, dass
durch unsere Lebensweise diese Vielfalt
bedroht ist durch Verschwendung unse-
rer begrenzten Ressourcen.
Nach Ende des Films waren wir Teilneh-
mer berührt, bewegt und nachdenklich–
dadurch entfiel eine Diskussion.

Die Anschlussveranstaltung dieser
Klimaimpulsreihe – „Vom Wissen zum
gemeinsamen Handeln“ – findet am 7.
Dezember 2010, um 18 Uhr, wieder im
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern statt.
Wir knüpfen an den Film an und disku-

tieren, was jeder einzelne, aber auch
unsere Gemeinde dazu beitragen kann,
die einzige Erde, die wir haben, mit sei-
ner Artenvielfalt auch für kommende
Generationen zu erhalten. 



���������	
���
����
����������


	
������	�
�
���
���������	
���
����������������������������������������

SOZIALOMBUDSSTELLE
IN DER MARKTGEMEINDE

ST.ANDRÄ-WÖRDERN

Gitti MüllerRenate Albrecht Herbert Walder

Wo kann ich Pflegegeld beantragen ?

Welche Formulare brauche ich für Gebührenbefreiungen ?

Wo bekomme ich Förderung für Kinder ? 

Welche Familienförderung steht mir zu ?

Die Gemeinderätinnen Gitti Müller und Renate 
Albrecht, sowie Herbert Walder von der Volks- 
hilfe haben die Ausbildung absolviert, um Ihnen 
fachlich beizustehen und persönlich Hilfe  
anbieten zu können.

Bitte rufen Sie beim Bürgerservice der Gemeinde 
unter 02242 31300 an und Sie erhalten bei einem 
persönlichen Gespräch Hilfe und Unterstützung!
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MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Eröffnung Bibliothek

Bücherei der Marktgemeinde in der Altgasse 28, 3423 St.Andrä-Wördern

EINLADUNG
ZUR ERÖFFNUNG DES „EULENNESTS“

Montag,  
6. Dezember 2010
um 17:30 Uhr

Christine Frey liest aus ihren  
Werken Humorvolles,  
nachdenklich Stimmungsvolles, 
aber auch realistisch Böses.

Lassen Sie sich von Ihren  
Büchern bezaubern!

EINTRITT FREI !

Heißer Punsch, Büffet, viele Bücher und  
die Bücherwürmer erwarten Sie !

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde St.Andrä-Wördern,  
3423 St.Andrä-Wördern, Altgasse 30, www.staw.at, Tel. 02242/31300-0
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MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Mit 21. Okt. 2010 wurde der
18-monatige Probebetrieb des
Windrades ECOVENT auf dem
Betriebsgelände der Firma
Mischtechnik in der Eduard-
Klinger-Straße erfolgreich
abgeschlossen. Die Wörderner

Anlagen zu testen und somit ein
marktfähiges, kundenfreundli-
ches Produkt zu entwickeln.

ECOVENT GOES EVN

Anlage übersiedelt nun nach
Lichtenegg in den EVN
Erlebnispark, um sich dort mit
Windrädern anderer Hersteller
zu messen. Ziel ist es, die
Leistungsfähigkeit und langfri-
stige Wirtschaftlichkeit dieser

Der Landtag von Niederösterreich hat
am 1. Juli 2010 die 2. Novelle des NÖ
Wohnungsförderungsgesetzes 2005
(NÖ WFG 2005), LGBl. 8304, beschlos-
sen.

Die Novelle enthält auch die ersatzlose
Aufhebung des § 17 NÖ WFG 2005.
Damit fällt die Möglichkeit der Grund-
steuerbefreiung ab 1. Jänner 2011 weg.
Für bestehende Grundsteuerbefreiungen
und anhängige Befreiungsverfahren ent-
hält die Novelle jedoch Übergangsvor-
schriften.

Grundsteuerbefreiungen, die bis zum 
31. Dezember 2010 mit Bescheid erteilt
wurden, bleiben weiterhin gültig. Damit
bleiben sämtliche erlassenen Grund-
steuerbefreiungsbescheide für die

gesamte im Bescheid festgesetzte und
noch verbleibende Befreiungsdauer
weiterhin aufrecht.

Wenn die Befreiungsvoraussetzungen
(Zusicherung einer Förderung zur Er-
richtung von Wohnraum und Benüt-
zungsrecht nach erfolgter Fertigstellung
im Sinne der NÖ Bauordnung 1996)
noch im Jahr 2010 vorliegen, so ist auf
Antrag eine Grundsteuerbefreiung mit
Bescheid zu gewähren.

Für Wohngebäude, deren baurechtliche
Fertigstellung („Benützungsrecht nach
erfolgter Fertigstellung“) erst 2011 oder
später erfolgt, kommt eine Grundsteuer-
befreiung mangels gesetzlicher
Grundlage dann nicht mehr in Betracht.

Land NÖ - Aufhebung des § 17 NÖ
Wohnungsförderungsgesetz 2005

Zum Beispiel:
Klassische Massage (25 min) € 19,–

(50 min) € 33,–

3423 St. Andrä/Wördern, 
Sportgasse 2 . Tel. 0680/2079490

www.massageatelier.at
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ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Hanna-Lore und Herbert Aininger
gratulierten Vize-Bgm. Franz Semler, Bgm. Alfred Stachelberger und 
GGR Erich Stanek.

ZUM 102. GEBURTSTAG von Leopoldine Mayer gratulierten Vize-
Bgm. Franz Semler und GGR Wolfgang Seidl

Wir gratulieren!
HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

Manager Mag. Peter Hofmayer, vorne
Bildmitte, Die Steirische Vielfalt, Die
Matterhorns und Blechg’schroa                

Herzhaft – Lustig - Echt

Am Freitag, dem 5. November 2010,
fand bereits zum zweiten Mal die Ver-
anstaltungsreihe „Volksmusik beim Wirt“
im Stadl des Gasthauses Bonka in
Oberkirchbach statt. 
Auch heuer war es  wieder ein gemüt-
licher Abend mit Essen, Trinken und
natürlich großartiger Volksmusik. Ein
abwechslungsreicher und zugleich lusti-
ger Volksmusikabend – durch die unter-
schiedliche Besetzung wie die „Die
Matterhorns“, „Blechg’ schroa“ und
„Steirische Vielfalt“. Alle Drei vereinen
Professionalität mit „ansteckender“
Freude am gemeinsamen Musizieren. 
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MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Wir gratulieren!
HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

Eduard Endl, Wördern, am 26. 10.
Dr. Margarete Engelberger, St. Andrä, 1. 11.

ZUM80.
GEBURTSTAG

Gertrude Vender, Wördern, am 23. 10.
Herta Wystrcil, Greifenstein, am 23. 10.
Ing. Otto Steiner, Wördern, am 30. 10.
Heinrich Türk, Wördern, am 1. 11.
Dr. Helmut Sehorst, Altenberg, am 2. 11.

ZUM85.
GEBURTSTAG

ZUM50.
Hochzeitstag

Hanna-Lore und Herbert Aininger, Wördern,
am 22. 10.Martha Kropf, Wördern, am 26. 10.

Maria Stefl, Wördern, am 28. 10.
Philomena Kubis, Wördern, am 3. 11.

ZUM90.
GEBURTSTAG

Namens der Gemeinde-

vertretung darf ich allen

Jubilarinnen und Jubilaren

zu ihrem Festtag herzliche

Glückwünsche entbieten.

Mit freundlichen Grüssen 

Ihr Bürgermeister 

Alfred StachelbergerLeopoldine Mayer, Kirchbach, am 1. 11.

ZUM 80. GEBURTSTAG von Heinrich Türk gratulierten GR Gitti Müller,
Bgm. Alfred Stachelberger und GR Maximilian Titz

ZUM 80. GEBURTSTAG von Ing. Otto Steiner gratulierten GR Maximilian
Titz, Bgm. Alfred Stachelberger und GR Gitti Müller

ZUM 80. GEBURTSTAG von Heinrich Freyer gratulierten Bgm. Alfred
Stachelberger, GR Gitti Müller und GR Maximilian Titz

ZUM 90. GEBURTSTAG von Martha Kropf gratulierten GR
Maximilian Titz, GR Gitti Müller und Bgm. Alfred Stachelberger

ZUM102.
GEBURTSTAG
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Veranstaltungen
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern www.staw.at

UND

In den letzten Jahren werden immer
mehr Veranstaltungen in der
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
angeboten. Dieses Jahr versuchten wir
alle Advent-Veranstaltungen in einem
Folder zusammenzufassen. Auf den
Seiten von 11 bis 18 finden Sie den
Folder, den Sie herausnehmen können. 
Wir möchten uns entschuldigen, wenn
die eine oder andere Veranstaltung
nicht aufgenommen wurde und bitten
Sie auf diesem Wege, diese Veranstal-
tung nächstes Jahr etwas früher zu 
melden. 
Wir wissen, der Advent oder Vorweih-
nachtszeit wird auch die „Stille Zeit“
genannt, das ist nicht immer der Fall –
versuchen Sie trotzdem, etwas Zeit zu
nehmen und treffen Sie Freunde und
Familien auf einer der vielfältigen
Advent-Veranstaltungen in der
Gemeinde. 

in der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern

ADVENT

Gemeinschaftsausstellung:

Kunst-, Werbe- und
Puppenausstellung
Am Freitag, 5. November 2010 wurde die Kunst und
Werbearchitektur-Ausstellung im Kulturhaus St. Andrä
durch Bürgermeister Alfred Stachelberger eröffnet.
Hobbykünstler „Rottini“, GR Herbert Rottensteiner, war der
Initiator dieser Ausstellung.  Er stellte 106 Puppen, teils
Unikate seiner Mutter, die sie im Laufe von Jahrzehnten
zusammengetragen hat, aus. Uschi und Peter Daurer
designten Schmuck und Handtaschen aus Muscheln,
Naturmaterialien wie Kaktusblättern, Swarowski-Rest-
Steinen sowie Kunststoff-Handtaschen aus Fehldrucken. 
Richard „Rick“ Dillmann ist ein holländischer Künstler und
zeigte vornehmlich Ölbilder und Airbrushs mit Motiven aus
Griechenland. 
Die Ausstellung war bis 6. November im Kulturhaus 
St. Andrä zu sehen. 

Bei der Ausstellungseröffnung: Bürgermeister
Alfred Stachelberger, Richard „Rick“ Dillmann,
Peter Daurer, GR Herbert Rottensteiner, Uschi
Daurer und Vizebgm. Franz Semler 
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MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN
Eine Veranstaltung der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern www.staw.at und www.kulturhaus.at

27. November bis
19. Dezember 2010

AdventAdvent
jeden Samstag, 
Sonn- und Feiertag

ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAG

16.00–22.00 UHR

SONN- UND

FEIERTAG

15.00–20.00 UHR

am Monsignore Josef Luger-Platz 
und im Kulturhaus St. Andrä

HAGENTHALER

Sonntag, 19.12. 2010

Wir singen

gemeinsam traditionelle

Weihnachtslieder

16.30 Uhr im Kulturhaus, Mainstreet-Saal

jeden Samstag, 
Sonn- und Feiertag

am Monsignore Josef Luger-Platz 
und im Kulturhaus St. Andrä

27. November bis
19. Dezember 2010

HAGENTHALER
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Hagenthaler Advent
IM KULTURHAUS ST. ANDRÄ
27. November bis 19. Dezember 2010

KUNSTHANDWERK 
Weihnachtliches und Dekoratives zu den 
Hagenthaler Advent-Wochenenden
Weihnachtsgeschenke, Geschenkartikel,
Weihnachtsschmuck, Teddybären, Sticksachen,
Bienenwachskerzen, Krippen und Krippenzubehör,
Gestecke und vieles mehr!
Foyer und Ausstellungsräume

„WEIHNACHTEN - WIE ES EINMAL WAR“
Fotos von Persönlichkeiten aus früheren Zeiten -
Fotoausstellung
Ausstellungsräume

WEIHNACHTS-KRIPPEN-AUSSTELLUNG
Wie jedes Jahr zeigen wir unterschiedliche Krippen 
aus der Marktgemeinde und Umgebung.
Ausstellungsräume

ÖFFNUNGSZEITEN im Kulturhaus und am Adventmarkt, 
Monsignore Josef Luger-Platz 2
Samstag: 16.00-22.00 Uhr
Sonntag & Feiertag: 15.00-20.00 Uhr
Ausnahmen sind:
Sonntag, 28.11.2010 10.00-12.00 Uhr (Patrozinium) und 

15.00-20.00 Uhr
Sonntag, 19.12.2010 15.00-18.00 Uhr
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Samstag, 27. 11. 2010
HAGENTHALER ADVENT
Eröffnung des Hagenthaler Advents durch Bürgermeister Alfred
Stachelberger und Monsignore Josef Luger.
Mit dem Kinderchor des Musik- und Gesangvereines St. Andrä-Wördern
15.00 Uhr, Monsignore Josef Luger-Platz

Einstimmung auf den Advent
mit den SchülerInnen der Musikschule St. Andrä-Wördern, 17.00 Uhr,
Kulturhaus, Mainstreet-Saal 
Sonntag, 28. 11. 2010
Patroziniumsfest des hl. Andreas und Altarweihe der Pfarre 
St. Andrä, 9.30 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä, oberer Kirchenplatz und
Monsignore Josef Luger-Platz

Adventlieder, gesungen vom Singkreis des
und Gesangvereines St. Andrä-Wördern 
18.00-18.40 Uhr, Monsignore Josef Luger-Platz, 

Samstag, 27. 11. 2010 und Sonntag, 28. 11. 2010
18. Andreasfest
Samstag, ab 16.00 Uhr & Sonntag, ab 10.30 Uhr, oberer Kirchenplatz,
St. Andrä, Hagenthaler Kulturkreis

Adventmarkt in Hintersdorf, am Samstag von 18.00 bis 22.00 Uhr und
am Sonntag von 9.00 bis 18.00 Uhr am Dorfplatz (neben der Kirche) 

Freitag, 3. 12. 2010
Der Nikolaus kommt mit der Pferdekutsche!
16 Uhr, Bahnhof Altenberg-Greifenstein (Parkplatz auf der Wiener
Seite), Kinderfreunde Altenberg-Greifenstein
Weihnachtserwachen. Theaterstück für Jung und Alt,
19.30 Uhr, Evang. Kirche, Greifensteinerstr. 29, St. Andrä

Hagenthaler Advent

Hagenthaler Advent

Am 28. 11., 4., 5., 8. und am 18. 12. 2010:
Klöppeln – Alte Handarbeit neu belebt.

Regina Heinrich & Helga Waltner
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Samstag, 4. 12. 2010
Adventeinstimmung – ich gestalte Advent
14.00-18.00 Uhr, Pfarrhof St. Andrä, Dr. Adele Prenner
(Tel. 0676/4847456) & Mag. Maria Toriser-Wallisch

Kasperlinchen und der Weihnachtsengel
Die kleinen Engel müssen dem Christkind eifrig in der Himmels-
werkstatt helfen. Lebkuchen und Kekse werden da gebacken und
auch das Spielzeug muss bis zum Weihnachtsfest fertig sein!
Dieses Stück ist eine Kooperation der Puppenbühne
Träumeland mit der Puppenspielerin Karin Duit und der
Regie von Guni Zeppelzauer. 17.00 Uhr, Kulturhaus,
Mainstreet-Saal. Dauer etwa 45 Minuten.
Samstag, 4. 12. 2010 und Sonntag, 5. 12. 2010
Adventmarkt der ÖVP Altenberg-Greifenstein
am Samstag von 14 bis 24 Uhr und am Sonntag von 10 bis 19 Uhr, Alte
Schule Greifenstein, Hadersfelder Straße 1

Sonntag, 5. 12. 2010
Der Nikolo kommt!

17.00 Uhr, Monsignore Josef Luger Platz
Krampusglühweintrinken
19.00 Uhr, Glockenturm Hadersfeld, FF Haderfeld

Mittwoch, 8. 12. 2010 - Feiertag

Die Greifvogelzuchtstation am Adventmarkt
15.00-17.00 Uhr, Monsignore Josef Luger-Platz

Adventsingen des Hagenthaler Chores
18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä

Freitag, 10. 12. 2010 
Weihnachtliche Musik 
mit Dagmar und Titus Hollweg & Emanuel Schulz. Kulturhaus,
Mainstreet-Saal, Reservierung unter 
Tel. 0664/3233993, Hagenthaler Kulturkreis

Hagenthaler Advent

Hagenthaler Advent

Hagenthaler Advent
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Samstag, 11. 12. 2010

Wia woa Weihnacht´n IV
Das Konzert des Jahrhunderts...
Weihnachtskonzert mit Mario Aiwasian,
Christoph Koberger, Christian Sibera, Manuel
Plöchl und Special Guests
20.30 Uhr, Kulturhaus, Mainstreet-Saal

Samstag, 11. 12. 2010  
Himbeer-Glühsturm-Umtrunk, 16-21 Uhr, 
Fitness-Studio ZIG ZAG, Tullner Straße 6a
Sonntag, 12. 12. 2010
Adventbesinnung mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim, 16.00
Uhr, Pfarrkirche St. Andrä

Sonntag, 12. 12. 2010 
Punsch am Sportplatz, 15.00-21.00 Uhr,
Sportplatz Hintersdorf, Union Hintersdorf-
Kirchbach

Wia woa Weihnacht´n IV
Das Konzert des Jahrhunderts...
Weihnachtskonzert mit Mario Aiwasian, Christoph Koberger, Christian
Sibera, Manuel Plöchl und Special Guests, 20.00 Uhr, Mainstreet-Saal 

Mittwoch, 15. 12. 2010
Adventabend
19.45 Uhr, Gasthaus Bonka, Verein für Volkstanz und Geselligkeit
Kirchbach
Freitag, 17. 12. 2010
Punschstand
16.00 Uhr, ÖJAB-Haus Greifenstein, 
Hauptstraße 2, Greifenstein
Weihnachtsmarkt und Weihnachtsfeier 
der Volksschule St. Andrä-Wördern, 16.30 Uhr, Musikschul-Saal und
Turnsaal der Harald-Godai-Volksschule

Hagenthaler Advent

Hagenthaler Advent
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Samstag, 18. 12. 2010

Weihnachtswerkstatt
Wir basteln mit den Kinderfreunden Altenberg-Greifenstein
„Spiele in allen Variationen“ mit den Kinderfreunden St. Andrä-
Wördern, 16.00–18.00 Uhr
Lebkuchen verzieren mit Konditormeisterin Andrea Bratke

Advent- und Weihnachtslieder 
mit dem Hadersfelder Schlosschor
Gestaltung der Vorabendmesse zum 4. Advent in der Pfarrkirche 
St. Andrä, 18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä

Turmbläser der Blasmusik St. Andrä-Wördern
18.45 Uhr, Monsignore Josef Luger-Platz

Sonntag, 19. 12. 2010

Der Weihnachtsmann kommt! 
17.00 Uhr, Monsignore Josef Luger-Platz
Wir singen gemeinsam traditionelle Weihnachtslieder 
18.00 Uhr, Kulturhaus, Mainstreet-Saal, Verein Volkstanz 
und Geselligkeit Kirchbach

Samstag, 18. 12. 2010 und Sonntag, 19. 12. 2010
Kirchbacher Vorweihnacht in Unterkirchbach, 
18. 12., 14.00–21.00 Uhr und 19. 12. 2010, 14.00–19.00 Uhr, Eingang
Klamm, Halle Schneckenleitner, Dorferneuerungsverein Kirchbach
Donnerstag, 23. 12. 2010
Friedenlichtabholung mit Punsch, Keksen und Weihnachtsmusik,
16.00 Uhr,  Feuerwehrhaus Greifenstein, FF Greifenstein

Freitag, 24. 12. 2010
Kindermette
17.00 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä
Christmette
20.00 Uhr - Pfarrkirche Greifenstein
22.00 Uhr - Pfarrkirche Hintersdorf
24.00 Uhr - Pfarrkirche St. Andrä

Hagenthaler Advent

Hagenthaler Advent

Hagenthaler Advent
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27., 28.11.:
Konditormeisterin Andrea Bratke: Weihnachtsbäckerei, Lebkuchen
Privatschule KreaMont: Gastronomie, Kunsthandwerk
27., 28.11., 4., 5.12.:
Kinderfreunde Altenberg-Greifenstein: Kunsthandwerk, Gastronomie 
Kinderfreunde St. Andrä-Wördern: Gastronomie
27., 28.11., 4., 5., 11., 12.12.:
Sportunion St. Andrä-Wördern: Gastronomie
27., 28.11., 8., 11., 12., 18., 19.12.:
JVP St. Andrä-Wördern: Handarbeiten, Gastronomie
27., 28.11., 4., 5., 8., 11., 12.12.:
Sportverein St. Andrä-Wördern: Gastronomie
27., 28.11.,18., 19.12.:
Future Team - SPÖ St. Andrä-Wördern: Gastronomie
4., 5.12.:
Claudia & Andreas Mann: Kunsthandwerk � Alfred Gartner: Tiffany Glaskunst
4., 5., 8., 11., 12.12.:
Brigitte & Gustav Hoydar: Kekse, Punsch
4., 5., 8., 11., 12., 18., 19.12.:
Fam. Fink: Kunsthandwerk, Gastronomie, 
8., 18., 19.12.:
Melitta Skoupy: Kunsthandwerk, Bastelware 
11., 12.12.:
Susanne Deux: Kunsthandwerk, Gastronomie � Rotes Kreuz Tulln: Gastronomie
11., 12., 18., 19.12.:
Freiwillige Feuerwehr St. Andrä-Wördern: Gastronomie
18. + 19.12.:
Kleingärtnerverband Greifenstein-Altenberg: Kunsthandwerk, Gastronomie 
Freizeit Verein Greifenstein: Bastelware, Gastronomie
Red Dragons: Gastronomie

Alle Öffnungstage:
Monika Groszschmidt: Kunsthandwerk, Weihnachtsschmuck
Petra Kaufmann & Peter Grössl: Gastronomie, Schals
Margit Kirschner: Weihnachtsdekoration, Gastronomie
Kulturcafé: Spiralkartoffeln, Gastronomie
Friedl Prachner: Kunsthandwerk, Gastronomie
Fam. Bauer: Maroni
Fam. Wessely-Golda: Gastronomie
Saubere Badesiedlung: Gastronomie, Ofenkartoffel

KUNSTHANDWERK IM KULTURHAUS
27.11.: Ulla Lettner: Adventgestecke, Duftöl
27., 28.11.:
Hermine Nagl: Weihnachtsbasteleien, Handarbeiten  
Anita Thalinger & Christina Wolfram: Laubsägearbeiten, Patchwork 
27., 28.11., 4., 5.12.: Veronika Werilly: Teddybären
27., 28.11., 4., 5., 8.12.:
Veronika Neuwirth: Kunsthandwerk �Anneliese Viktorin: Glas-Mode-Schmuck
27., 28.11., 5., 18.12.: Martina Vesely: Kunsthandwerk, Grußkarten
27., 28.11., 4., 5., 8., 11., 12.12.: Markus Ehrenberger: Geschenkartikel, Lederwaren
27., 28.11., 4., 8., 11., 12., 18., 19.12.: Fam. Harnisch: "Alles von der Biene"
27., 28.11., 18., 19.12.: Margarete Leitzinger: Kerzen für jeden Anlass
27., 28.11., 4., 5., 11., 12., 18., 19.12.:
Elfriede Lackner: Kunsthandwerk, Geschenkartikel
28.11., 4., 5., 8., 11., 12., 18., 19.12.:
Gerda Lissa: Swarovsky-Schmuck, Kunsthandwerk
4.12.: 
Reni Marek: Schmuck und handgerührte Kosmetika
4., 5.12.:
Renate Baumruck: Kunsthandwerk aus Papier
Martina Eggenhofer: Kerzen, Liköre, Weihnachtsschmuck
4., 5., 8.12.:
Kreativwerkstatt - Sonja Resch: Kunsthandwerk, Töpferwaren, Handgefilztes
5., 12.12.: Melitta Skoupy: Kunsthandwerk, Bastelware
8.12.: Traude Pfeiffer: Hand-Strickarbeiten
11., 12.12.:
Renate Baumann: Kunsthandwerk �Brigitte Knapp: Weihnachtsbasteleien, Ölbilder
11., 12., 18., 19.12.:
Karin Stadlmann: Naturseifen, Schmuckkreationen
Elisabeth Zörner: Kunsthandwerk, Krippen mit Zubehör
18., 19.12.: Fam. Gamperl: Krippen, Gestecke
Alle Öffnungstage:
Susanna & Bernhard Mayer: Pflegeprodukte, Weihnachtsgestecke
Gertraude Söllnbauer: Kunsthandwerk
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am Hagenthaler Advent
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Samstag, 27. 11. 2010
Eröffnung des Hagenthaler Advents, 15.00 Uhr, 

Monsignore Josef Luger-Platz
Einstimmung auf den Advent, 17.00 Uhr, Kulturhaus, Mainstreet-Saal

Sonntag, 28. 11. 2010
Patroziniumsfest des hl. Andreas und Altarweihe der Pfarre 

St. Andrä, 9.30 Uhr

Adventlieder, gesungen vom Singkreis des Musik- und Gesangvereines
St. Andrä-Wördern, 18.00-18.40 Uhr

Samstag, 4. 12. 2010
Kasperlinchen und der Weihnachtsengel, 

17.00 Uhr, Kulturhaus, Mainstreet-Saal

Sonntag, 5. 12. 2010
Der Nikolo kommt!, 17.00 Uhr

Mittwoch, 8. 12. 2010 - Feiertag
Die Greifvogelzuchtstation am Adventmarkt, 15.00-17.00 Uhr
Adventsingen des Hagenthaler Chores, 18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä

Samstag, 11. 12. 2010
Wia woa Weihnacht´n IV? Weihnachtskonzert, 20.30 Uhr, Kulturhaus, 
Mainstreet-Saal

Sonntag, 12. 12. 2010
Wia woa Weihnacht´n IV?, Weihnachtskonzert, 20.00 Uhr, Kulturhaus,

Mainstreet-Saal

Sonntag, 12. 12. 2010 
Punsch am Sportplatz, 15.00-21.00 Uhr, Sportplatz Hintersdorf, Union

Hintersdorf-Kirchbach
Samstag, 18. 12. 2010
Weihnachtswerkstatt für Kinder, 16.00-18.00 Uhr, Mainstreet-Saal
Turmbläser, 18.45 Uhr, Monsignore Josef Luger-Platz

Sonntag, 19. 12. 2010
Der Weihnachtsmann kommt!, 17.00 Uhr
Wir singen gemeinsam traditionelle Weihnachtslieder

18.00 Uhr, Kulturhaus, Mainstreet-Saal
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Volkshochschule St. Andrä-Wördern: Winter-Semester hat begonnen

Unter www.staw.at zum Downloaden

„Bildung ist der Schlüssel zu einem selbstbestimmten Leben“, so die Aussage
der, nach dem gesundheitlich bedingten Rücktritt von öffentlichen Ämtern
von Klubobmann LAbg. Helmut Cerwenka, neu ernannten Landesvorsitzen-
den der NÖ Volkshochschulen, NR Ulrike Königsberger-Ludwig.
Lebensbegleitendes Lernen sollte für alle Menschen zur Selbstverständlichkeit
werden. Die NÖ Volkshochschulen, darunter auch die VOLKSHOCHSCHULE 
ST. Andrä-Wördern, leisten dabei einen wertvollen Beitrag, sei es im Bereich
der Sprachen- oder Kreativkursangebote, aber auch im Gesundheitsbereich
und auch bei dem so wichtigen Faktor des sozialen Lernens. Die VHS St. An-
drä-Wördern bietet eine breit gefächerte Angebots-Palette, deren Kurse  von
gut ausgebildeten Referenten geleitet werden.

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch jederzeit
möglich!  Tel. 0676/6505073 (OSR Franz
Müllner) oder im Kursbüro, Gemeinde-
amt Wördern, Altgasse 30, 2. Stock, je-
den Donnerstag von 15.45 bis 16.45 Uhr.
Schriftlich per Mail unter vhs@staw.at
oder fcmuellner@aon.at oder per Fax
unter 02242/31300-15.

BRAIN-GYM® I
Brain-Gym® ist eine Selbsthilfemethode für
leichtes Lernen, sowohl im schulischen Be-
reich als auch im Alltag. Ebenso fördert es per-
sönliche Entwicklungs- und Veränderungspro-
zesse bei Personen jeden Alters. Stress verur-
sacht Blockaden im Körper und im Gehirn,
was uns das Erreichen unserer Ziele, bzw. den
Lernprozess, erschwert. Mit sehr einfachen
Übungen und Bewegungsbalancen werden die

Bei herrlichem Herbstwetter halfen die
„Spieleforscher“ der Volksschule unter
Anleitung von Architekt DI Rudolf Wagner
und Mitarbeiterinnen des NÖ Spielplatz-
büros bei der ersten Bepflanzung des
neuen Schulfreiraums. Die Ideen und
Vorstellungen der Kinder von einem idea-
len Spiel- und Bewegungsraum flossen
in die Pläne des Gartenarchitekten ein,
das Gelände wurde bereits umgestaltet.
Es wird gemütliche Nischen und Ecken,
einen Wasserlauf, Sandmulden und
Klettermöglichkeiten genauso wie eine
Fläche für Ballspiele geben. Engagierte
Eltern unterstützen die Kinder der Pro-
jektgruppe bei der Gartenarbeit, alle

waren mit Feuereifer dabei. In einer wei-
teren Pflanzwerkstatt im November er-
hält das Team des Kinderhauses die
Möglichkeit, sich aktiv an der Umgestal-
tung des Schulfreiraums zu beteiligen.

Da das Kinderhaus der Volkshilfe (Hort)
mittlerweile ganzjährig geöffnet hat, ist
die erlebnisorientierte Neugestaltung der
Außenanlage ein wichtiges und notwen-
diges Anliegen.

Pflanzwerkstatt
Die Kinder der
Volksschule wa-
ren mit Begeiste-
rung dabei, ihren
Spielplatz neu zu
bepflanzen. Sie
waren mit dem
nötigen Werk-
zeug ausgestattet
und hatten viel
Freude bei dieser
Arbeit.

REIKI – KURS   1. GRAD
Die Aktivierung der Selbstheilungskräfte
im Körper wird durch liebevolles
Handauflegen zur Übertragung der uni-
versellen Lebensenergie erreicht. Reiki
hilft uns, unsere eigene Körperenergie zu
harmonisieren und mit unserem Umfeld
in Harmonie zu leben. Reiki können wir
an uns selbst anwenden und auch an
andere übertragen. 
Kursleiterin: Zamal Melitta Huber
Teilnehmer: mind. 5 TeilnehmerInnen
Kursdauer: Workshop Freitag/Samstag
Beginn: Freitag, 17. Dezember 

17.00–21.00 Uhr
Samstag, 18. Dezember 
8.00–18.00 Uhr

Kursort: Hauptschule 
Kursbeitrag: €  90,—
Anmeldungen bis spätestens 10. Dezember
2010 unter: zamalreiki@yahoo.com.mx
oder  Tel. 0680/31-67-693

zentralen Gehirnfunktionen so aktiviert und
integriert, dass Lernen wie selbstverständlich
geschehen kann. Brain-Gym® kann an
einem selbst angewendet werden und auch
mit Anderen geübt werden.
Kursleiterin: Zamal Melitta Huber
Teilnehmer: mind. 5 TeilnehmerInnen
Kursdauer: 5 Einheiten zu 3 Std.
Kurszeiten: 18.00 – 21.00 Uhr 
Kursbeginn: Donnerstag, 16. Dez. 2010 
Kursort: Hauptschule
Kursbeitrag: €  150,— 
Anmeldungen bis spätestens 10. Dezember
2010 unter: zamalreiki@yahoo.com.mx  oder
Tel. 0680/31-67-693

NEUE KURSE IM DEZEMBER
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Termine der Netzwerk-Sitzungen 2010
Mittwoch, 24. November 2010, 18.00 Uhr

Stadtgemeinde Tulln, Nibelungenplatz 4, 3430 Tulln

Praxis für Physiotherapie
St. Andrä-Wördern, Greifensteiner Straße 152

– Physiotherapie – Nuad/passives Yoga
– Yoga – Personal Training

Kontakt: Markus Schossmann (Physiotherapeut, 
Osteopath i.A.), Tel. 0650/7326874

Daniela Keimel (Nuadpraktikerin, 
Yogalehrerin, Personal Trainerin) 
Tel. 0650/7326873

Termine nach telefonischer Vereinbarung!

NUAD 
zum Kennenlernen

von Anfang Dezember bis Ende Jänner
Eine entspannende Nuadbehandlung in der Vorweih-
nachtszeit oder nach den Feiertagen (es sind auch
Geschenkgutscheine erhältlich).
Innerhalb dieser Behandlung wird der ganze Körper
sanft massiert, bewegt und gedehnt.

1 Stunde: € 35,–
Infos und Anmeldung in der Praxis für Physiotherapie,
Greifensteiner Str. 152, bei Daniela Keimel: 0650/7326873
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Abstrakte Kunst in 2 b:
Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Karin OSTERMANN gestalteten
die Kinder der Klasse 2 b die neue Eingangshalle der
Volksschule mit einem weiteren Kunstwerk aus. Über einen
längeren Zeitraum wurden Zahnbürsten gesammelt und auf
bemalten Untergrund appliziert. So entstanden drei wunderbare
Bilder, die jederzeit in einer Kunstgalerie Platz finden könnten.
Alle Kinder der Volksschule wurden eingeladen, die Anzahl der
verarbeiteten Zahnbürsten zu schätzen. Auf die Gewinner des
Rätselspiels warten schöne Preise.

Bis die Sohlen glühen!
Die SchülerInnen der 3b der Volksschule St. Andrä-Wördern
finanzierten sich die Teilnahme für eine Projektwoche im April
2011 auf ungewöhnliche Weise.
Jedes Kind suchte sich „Sponsoren“ und erlief das Geld für die
Gemeinschaft.
Die „Sponsoren“ waren in diesem Fall Eltern, Verwandte, Be-
kannte oder Freunde. Das große Laufen ging am 16. 10. 2010
mit reger Zuschauerbeteiligung, darunter auch Bgm. Alfred
Stachelberger, GR OV Werner Krieber und GGR Astrid Pillmayer,
auf dem Gelände des Spielplatzes Altenberg über die Bühne.
Jedes Kind gab sein Bestes und lief so viele Runden um den
Spielplatz, wie es schaffte. Dabei wurde es vom begeisterten
Publikum kräftig angefeuert. Für jede absolvierte Runde gab es

einen mit den „Sponsoren“ vereinbarten Geldbetrag.
Nachdem die SchülerInnen ihre Laufrunden absolviert hatten,
waren sie erschöpft, aber auch sehr glücklich. Immerhin
macht Bewegung noch mehr Spaß, wenn dabei ein gemein-
sames Ziel verfolgt wird. Die Projektwoche konnte mit den
Sponsoreneinnahmen zur Gänze finanziert werden.

Volksschule St. Andrä-Wördern:
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20. 11. bis 27. 11. 2010
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

27. 11. bis 4. 12. 2010
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

4. 12. bis 11. 12. 2010
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

11. 12. bis 18. 12. 2010
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 1

18. 12. bis 24. 12. 2010
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

24. 12. bis 31. 12. 2010
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

TULLN

Die Apotheke ist auch zwischen 12 und 14 Uhr dienstbereit.

22., 27. 11. 2010
2., 7., 12., 17., 22., 27. 12. 2010
(An diesen Tagen haben für Sie von 18.00 bis 8.00 Bereitschaftsdienst)

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz,
jeden 3. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr.
Email: office.handl@a1.net

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153

GEMEINDE-TAXI – Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

23. 11. 2010
3., 4., 13., 19., 23., 28. 12. 2010

Da das Interesse der Bürger am Bausprechtag im-
mer größer wird, werden wir ab Nov. 2010 den
Bausprechtag von 13.30 bis 16.30 Uhr durchführen.

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat,
Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 1. Stock,
Zimmer 14.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Der nächste Bausprechtag 
ist 7. Dezember 2010.

BAUSPRECHTAGE 2010
Neue Bausprechtag-Zeiten ab November 2010

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Gemeindeamt
Wördern, Altgasse 30, Erdgeschoß-Saal.

Jeden 3. Dienstag im Monat 
um 11.00 Uhr

Nächster Termin am 21. Dezember 2010

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst
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Mit Erscheinen dieser Ausgabe stehen
für dieses Jahr noch drei Filme auf
dem Programmzettel, die speziell

für die Tage vor Weihnachten ausgesucht wur-
den. Besonders die Adventzeit christlicher
Religionen überdeckt oft, dass es auch noch
andere gibt, die im Grunde an den selben
Gott glauben. Darum sind Filme aus dem
moslemischen und israelischen Kulturkreis
gewählt  worden. Mögen diese Streifen ein
wenig mehr Einsicht für ein besseres Zusam-
menleben erzeugen. Vom Zeitpunkt her ist
der nächste Film über Nelson Mandela eben-
falls bedeutsam. Lesen Sie selbst bei den Film-

beschreibungen mehr dazu.
Einen überaus schönen Nachtrag zum Film
über den „Homeless World Cup“ kann ich
Ihnen noch liefern: der Film „Kick Off“ (bei
uns gezeigt am 20. 9.) von Hüseyin Tabak hat
bei der diesjährigen Viennale den Wiener
Filmpreis in der Kategorie „Bester Dokumen-
tarfilm“ erhalten. Schön, dass Sie ihn schon
gesehen haben!
http://www.viennale.at/deutsch/festival_10/awards/

Montag, 22. 11. 2010, 19.30 Uhr

Goodbye Bafana
F/B/GB/I/D/LUX/SA 2007, 114 Min,
engl.OF m.dt.UT
Südafrika 1968: Im brutalen Apartheid-Re-
gime werden 15 Millionen Schwarze von einer
Minderheit von vier Millionen Weißen unter-
drückt. Immer deutlicher formiert sich der
Widerstand. Aus Angst, ihre Macht zu verlie-
ren, verbietet die weiße Regierung alle schwar-
zen Widerstandsorganisationen. Ihre politi-
schen Anführer werden ins Exil gezwungen
oder lebenslänglich auf die Gefängnisinsel
Robben Island verbannt.
Der Film, basierend auf den Memoiren des

Das Kinojahr geht mit drei
besonderen Filmen zu Ende!

Gefängniswärters James Gregory, erzählt, wie
sich dessen Leben durch die Begegnung mit
einem schwarzen Gefangenen, den er zwanzig
Jahre lang bewacht, grundlegend verändern
wird. Der Name des Gefangenen lautet:
Nelson Mandela.
Der Konnex zur Gegenwart ist der  Welt-
AIDS-Tag am 1.12.2010, der von Nelson
Mandelas Organisation 46664 (die ehemalige

Häftlingsnummer Mandelas) weltweit unter-
stützt wird.

Montag, 6. 12. 2010, 19.30 Uhr

Die große Reise
F/Marokko 2004, 102 Minuten,
franz OV m.dt.UT
Der junge Franzose Réda, Sohn marokkani-
scher Einwanderer, steht kurz vor der Matura,
als sein Vater beschließt, die traditionelle
Pilgerreise nach Mekka anzutreten. Für ihn
kommt nur der Weg über Land in Frage –
mehr als 5000 Kilometer mit dem Auto – und
Réda soll ihn chauffieren.
Doch die tagelange erzwungene Nähe über-
fordert den gläubigen Muslim und seinen in
Frankreich aufgewachsenen Sohn.
Aus einer Pilgerfahrt wird eine Reise in die
eigene Herkunft, Sprache und Kultur, eine
Reise, bei der muslimische Traditionen und
westliche Werte aufeinander treffen, eine Reise
voller Begegnungen und Entdeckungen und
eine 5000 Kilometer lange Liebesgeschichte
zwischen Vater und Sohn.
Trailer: http://www.arsenalfilm.de/die-grosse-reise/ 

Montag, 20. 12. 2010, 19.30 Uhr

Lemon Tree
ISR, F, BRD 2008, 102 Min,
engl.OV m.dt.UT
Ein Zitronenhain in der West Bank, unmittel-
bar an der Grenze zu Israel: Hier lebt die
palästinensische Witwe Salma, hier ist sie tief
verwurzelt – so wie die Bäume, die ihr Vater
vor 50 Jahren pflanzte. Mit dem Einzug des
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Goodbye Bafana

israelischen Verteidigungsministers in das
neue Haus direkt hinter dem Hain werden die
alten Bäume plötzlich zum Sicherheitsrisiko.
Der Zitronenhain soll abgeholzt werden.
Salma setzt sich zur Wehr. Um ihre Bäume zu
retten, zieht sie gemeinsam mit dem jungen
palästinensischen Anwalt Ziad bis vor den
Obersten Gerichtshof Israels. Während Salma
entgegen der arabischen Tradition eine innige
Zuneigung zu ihrem jüngeren Anwalt ent-
wickelt, wächst zwischen den beiden Frauen,
trotz aller Unterschiede und über die streng
bewachte Grenze hinweg, ein unsichtbares
Band der Sympathie. . .
Trailer: http://www.lemontree-derfilm.de/ 
Der Preis für eine Kinokarte beträgt  weiter-
hin bei € 5,– (bzw. € 4,– für Schüler, Stu-
denten, Präsenz- und Zivildiener, alle mit
Ausweis) - damit bleibt Kino im Ort ein leist-
bares Vergnügen.
Wir wünschen Ihnen eine angenehme
Vorfreude auf die Filme und eine besinnliche
Zeit vor dem großen Fest.
www.kultur-staw.info 
Michael Stiller Philippe Juillot
Kulturinitiative St. Andrä-Wördern

Die große Reise

(c
) P

ol
yf

ilm
 V

er
le

ih

Die große Reise

(c
) P

ol
yf

ilm
 V

er
le

ih



������������������������������������������	
������	�
�
���
���������	
���


���������	
���
����
����������


���������	������
���
�������������
��������	�
�������������	�
�����
�
�
�

�������
��	��
������
������
��	���	��
���������

������	����	��	��
�������	
���
����������	���
����������������������
�
������
��
�����������������
�
���������

����������������
���	�������	������� !�����
��������
��
����!��""�����"#�
$����������������

DO, 18.11. 
�������������� !"���#�
��##�����$��%�&�'�()����)�
"%�&&�'"�(&�)	����*���	���
������'+��

���������,��!�����
���������-�.���������/����
���0�1���-�&2324+#+3+52�

DO, 18. - SO, 28.11. 
��'�)&#%�����%���&"��&��
���*����)�
*��������������������������'"��


��������

FR, 19.11. 
��&�������)!�'�)!���!"�
��&���)'�
���$
������,��!���
�!�����
���������-�,����6����

���
�����1���-�&22+425+25"2��
��������7���!���
��$�����8��
���������
�9���	���	�

+��'���)�����������),�&��
��)�����)"�-&*�.�!/-#%�!���

-�����)0��1)��)��
"+�&&�"3�&&�)	����8�������
�
������
���((��

��������
�������������	��
����
�

(!�#%�#-����
"2�&&�)	����:;�<�6����8����
����
�����6��=
�
���'�

2!�'��)'�)��&�)�
"%�&&�)	����

�!������
�
8�������
���������
���������


����������������

SA, 20.11. 
+��)�����!#���)�3!*!��-���
��&-�&���4545,����
��)*#��/�6�7�4��
"&�&&�"'�&&�)	����  �6����
6��
����!���
"+�&&�"2�&&�)	������	��
$�����
������!�����	����

��
���������������8�������
���
����
���''��1����)�����/�!���
.������>������9������?�����
�
���������

����������������

��#/�)��&"���)&������
"5�(&�"2�&&�)	����������	!���
)�
������	���	�('��1���-�2'2(�

8��39*�!#����!#��*�##��
+����#�
%�!"������,�
"%�&&�)	�����������	���
�����
8�������
������
���''��

��
�����������������8���������
����

����������������

:����+�&%�-;0)-#,��!#-)��
/�/�
'&�&&�)	���������
���
�
�����
9��
��	����

���������6�����
�
9!�������

����������������

SA, 20. - SO, 21.11. 
��)*#��/�+��&���%�-#�
*)&//���-1/��)�,�

�-�%�&&�"2�&&�)	��

!-�"&�&&�"+�&&�)	����������
@!
	��<������'&����
��������
����

�@!
	��1���-�&22+4�"%&�
5"#'�������!
	����������
�

SO, 21.11. 

)�� ����#��&-�)�-!)�
"&�&&�)	���� �����9�����������
�������������'(���������
8���$���!��

���������������

MO, 22.11. 
	�&*&����!#-�!#%��������
"%�&&�)	�������@����%���


���������A��������������	-��
B�3���C�����7��9��=����8���
�?�

������D	���
����

��$���

��-�)��-&�������<��*��)�-0��
 ��
"%�&&�)	����/���������

��
�������9�
	��<�������������
A���������������1���-�('+(2�

���==��+�&��	�&���65>66,�
+
����9��:�����,��
"%�(&�)	���������
���
�
�����
9��
��	����

���������A��
��

-�
B�5����9��
�����
��
����

�������
�����������������
���
�
������!�

DI, 23.11. 
.�'����%�#-!�&��������)�
"�-&��#?�)��#-��-!�'�
"#�&&�)	����A������	!���

�����8���������
����������
����
���������8��������

��
��������������

��)��)�&-!�'��!���&����-�)�
;�&���
"%�&&�'"�&&�)	����/����������


��������9�
	��<������������

MI, 24.11. 
�)�0�)!�'#)!����
"%�&&�)	����A������	!���

�����8���������
����������
D	���
����1��!���E��8�������
8��������

����������������

+�!�'�<!,�"&-���&#���-��
&
�)�&�!"�
"%�&&�'"�&&�)	����6
�1�����
�����8�������
������
���((��

��
�������,��!���
�!���������
�������-�A������
	��8�����
�����1�����&22+4#%'(352��
����
������
�

���*#-�� ��!�'#������
'&�&&�)	����/����������

��
���������������7���!���
��$�
����8����������
�9���	���	�

MI, 24. - FR, 26.11. 

%���%�-�##���
8��$
������������<!����������
���
�	�������������������
C�������	���	��@������������
��
���1���-�2'%&�

DO, 25.11. 

-��--���-�)�:����@�+�����
��#��0%����#,�
"5�&&�)	����,��!���
�!������
���������-�C������1	�������
��������1���-�&23243&'"5((��
/����!���
����������

��
�������������4F�����������

A�'���!--�)���%�-�)�B��C2D�
"3�(&�"#�(&�)	����������@!
	��
<���������'&����
���������
����

�@!
	��1���-�&22+4"%&�
5"#'�������!
	����������
�

FR, 26.11. 
(!�#%�#-����
"2�&&�)	����:;�<�6����8����
����
�����6��=
�
���'��8�������
�
����


�"�&���)�-##&- !�'�
"#�&&�)	����8���������
�
�����������
������

FR, 26. - SA, 27.11. 
��'�)&#%���3&'�!��)"!#&*�
&"��&����*����)�
"%�&&�)	����*�������������
�������������'"��

��������

SA, 27.11. 
+��?��-*)�� �&����,�&"�
��)&������
"+�(&�"#�&&�)	����������	!���
)�
������	���	�('��1���-�2'2(�

��?��-��)0� �#�'�!�'��
"#�&&�)	����9���	��

��������

$�!��E"�'�����&#%��(�)-9�
��)�6F��&#�45G0�)&'��
"%�&&�'+�&&�)	����;������

�����G���
�H!�I��	��
�������
8���������
������������
�
������(&�

SO, 28.11. 
��?��-��)0� �#�'�!�'��
#�&&�)	����9���	��8�������
����
#�"5�)	����9���	��6��
����!���
��-�);�&���"&-�:&#%������)��
���!#����'�!���(�-)� &�&�
!"#��#-�
%�(&�)	����/��������	��

��
�������!������9���	��=��
$�?�
�!�����!���;!����*�����/��
$��
/������

��������

DI, 30.11. 
+��)�����!#���)�3!*!��-���
��&-�&���4545,����
��)*#��/�8��
"%�&&�'"�&&�)	������
��
�	��
���8�������
�����1����)�����
/�!���.������>������9������?�
����
���������

��������
��������
�
�
�
�

MI, 1.12. 
	�)�-�"�##��
2�&&�)	����9���	��

��������


�"&��)�+
!-���)�#&%��
#���#-�#�)'��,�
%�(&�""�(&�)	������
�������
�
�

��*�	������"3�����������
,��!���
�!��?����������-�

�������7���	���1���-�
&22+42"&#(""��

���������

�����������==��

DO, 2.12 
�&*�����!����)�"/!#���)-�
,��!���
�!���������������-�
1	���������������1���-�
&23243&'"5((��/����!����

����������

��������
�������4F�����������

FR, 3.12. 
�)�"/!##%���/#���
"%�&&�)	���������<!������
�������
�	�������������������
C�������	���	��@������������
��
���1���-�2'%&�

����&"���?�"��)�

����&"��� �"��)�



	
������	�
�
���
���������	
���
�����������������������������������������

���������	
���
����
����������


���������	������
���
�������������
��������	�
�������������	�
�����
SA, 4.12. 
6��.&�-�)#��)��)�+��?��-�
(!�#%���)�����,�
"3�&&�''�&&�)	����<�����$�
������
��
�����!��6��=
�
���
%%��6��
����!����C�����9����
���$�

SO, 5.12. 
�&*���"�##��
%�(&�)	����9���	��

��������

SO, 5. - MI, 8.12. 
��?��-���)-�&������

%�;�) ;����!�����#�##�
,��!���
�!���������������-�
C������1	���������������1���-�
&23243&'"5((��/����!����

����������

��������
�������4F�����������

MO, 6.12. 
��?��-��&�)�
"2�&&�)	����86�

���������
6��=
�
���+(�����������
���!�
��������

����������������

�)1���!�'���#�+�!�����#-#,�
"3�(&�)	������
���9���������

������
������(#�����������
����
��������

��������
��������
��-�)��-&������<��*��)�-0� ��
"%�&&�)	����/���������

��
�������9�
	��<�������������
A���������������1���-�('+(2�

���==��+�&��	�&���65>66,�
+�&��')�H��	�&#�,��
"%�(&�)	���������
���
�
�����
9��
��	����

���������A��
��

-�
B�5����9��
�����
��
����

�������
�����������������
����
������!�

DI, 7.12. 
+��"��&##��� !"�'�"�&��
#�"���.������,����&#*!#�
#&��#)!�������)���&"��
#%�!- �&��!�#�)�)�
�"�&��
�����)�����
&��"&-I�
"#�&&�)	���8���������
�
�����������
������(&���9�
9�����7������

��������
��������
.�����&���%�-#�

-�""-&#%��
"%�&&�)	����*�������������
�������������'"��699�

MI, 8.12. 
<�#-���)�!������%*-����"/�
�0�'�&#�
%�(&�)	����9���	��

��������

��?��-��&�)���)�(��))#��&��
)���
"+�(&�)	����/����	!���

��
�������/��������!����

DO, 9.12. 
+��)�����!#���)�3!*!��-���
��&-�&���4545,����
��)*#��/�F���2!'�����
"%�&&�'"�&&�)	������,��!����

���6��=
��	�����1����)�����
/�!���.������>������9������?�
����
���������

��������
��������

SO, 12.12. 
�����)!�'�.���)#����J�
.1���&������
"&�&&�)	����8�������
������
�
��J�46����������������

=!�
���!��

��������
�������4
��
�!����������
��"���!�'���)�����<&)"�
��-�))&%�-�
"&�"5�)	����/����	!���

��
������
��)#-���##&- !�'����E:��
:��&���)-��?�)�����
-��
���)0��1)��)�>�"'��!�'�
"&�(&�)	����86�

���������
��������

MO, 13.12. 

��&���%�-#��&�)���#�(��#&�
��&#-��?�)�����#�
-�����)0
��1)��)�>3�&#��"�!�)�
"+�(&�)	����@����	������F���
����������,��!���
�!������
���������-�C������1	�������
��������1���-�&23243&'"5((��
/����!���
����������

��
�������������4F�����������

DI, 14.12. 
��&���%�-#��&�)�
"5�&&�)	����/����������

��
�������,��!���
�!���������
�������-�C������,���������
�
D�������1���-�('5(+��
���!�
��������

����������������

MI, 15.12. 
	�)�-�"�##��
2�&&�)	����9���	��

��������


�"&��)�+��)!"�:��9#�
;�&���,�
%�(&�""�(&�)	������
�������
�
�

��*�	������"3�����������
,��!���
�!��?����������-�

�������7���	���1���-�
&22+42"&#(""��

���������

�����������==��

MI, 15. - SA, 18.12. 
<���!����%���
���$
������������<!����������
���
�	�������������������
C�������	���	��@������������
��
���1���-�2'%&�

FR, 17.12. 
��&���%�-#"�)*-�!���
��&���%�-#��&�)���)����*#�
#%�!���
-�����)0��1)��)��
"2�(&�)	�������	���	
�����
�
����������	���
����
"3�&&�"#�(&�)	�������	�
���	
����������1��������
<�#-#&- !�'���#�
�"�&����
)�-�#�"&-���)!�'���!���
�!# �&%��!�'���
"#�&&�)	����8���������
�
�����������
������(&�

SA, 18.12. 

)�� ����#�(!//��-���-�)�
+��)��)�%���?�����)�.��
'����%�*��"",�
"2�&&�)	������
��
�	����8����
����
������������8���$���!��

��
��������������

)�� ����#���%����
"3�(&�)	������
��
�	����8����
����
������������8���$���!��

��
��������������

MO, 20.12. 
	�&*&����!#-�!#%��������
"%�&&�)	�������@����%��

��
�������A��������������	-�B3��
C�����7��9��=����8���
�?�
���
����D	���
����

��$���
��-�)��-&������<��*��)�-0� ��
"%�&&�)	����/���������

��
�������9�
	��<�������������
A���������������1���-�('+(2�
���==��+�&��	�&���65>66,�
+��"����)��,��
"%�(&�)	���������
���
�
�����
9��
��	����

���������A��
��

-�
B�5����9��
�����
��
����

�������
�����������������
����
������!�

DO, 23.12. 
2!'���-)���@���#&'��
��)*#��/�"&-�<&"��
"2�&&�)	����;�����
�����G���
�
H!�I��	��
�������8��������
��
������������
������(&�

FR, 24.12. 
��&���%�-#"������<&#%��
#/� &��&-0-���
""�(&�)	����8��
	����

����
������6��=
�
��+(�����������
@��������������1���-�('(25��

SA, 25.12. 
��&���%�-#'�--�#�&��#-�
#�&&�)	����9���	��8�������
����
#�"5�)	����9���	��6��
����!���
$�)&#--�'�����&���%�-#�&��
��)"�##��?����)����)��

%���)��
%�(&�)	����9���	��

��������

SO, 26.12. 

-�/���!#"�##��
#�&&�)	����9���	��8�������
����
#�"5�)	����9���	��6��
����!���
%�(&�)	����9���	��

��������

SA, 25. - SO, 26.12. 
��&���%�-#"����
"&�&&�"2�&&�)	����*���������
���������������������'"��

��
������

DO, 30.12. - SO, 
2.1.2011

&�?�#-�)���)-���%��E/�-&G��
,��!���
�!���������������-�
C������1	���������������1���-�
&23243&'"5((��/����!����

����������

��������
�������4F�����������

FR, 31.12. 
��-�)���"�)#%��"&-���#%����
(!�#%�-)&�*���&"���)&���
����
"2�(&�)	����������	!���)�
���
����	���	�('��1���-�2'2(�

&�?�#-�)������*��!�����)�
�����"�##��
"3�&&�)	����9���	��

��������

&�?�#-�)/�)-9�"&-��&?���!�
#&*�
���"&�&&�)	����*�������������
����������������'"��

��
������
�
�
�

SA, 1.1. 
.�%��"-�����!G��)�
#�&&�)	����9���	��8�������
����
#�"5�)	����9���	��6��
����!���
%�(&�)	����9���	��

��������

�!#%�0���##���
"&�&&�"2�&&�)	����*���������
���������������������'"��

��
������
�)&//������%�-�
"+�&&�)	����9���	��

��������
��)�����"�##���
"#�&&�)	����9���	��

��������

����&"�20���)�



26 INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Mit insgesamt 9 Spielern nahm
die Sportunion St. Andrä-Wör-
dern an der diesjährigen Tisch-
tennis- Landesmeisterschaft in
Stockerau teil. Felix Hülmbauer
holte sich dabei 3 Medaillen.

Nachwuchs
Da im Tischtennis im
Nachwuchsbereich immer 2 Jahrgänge
in einer Altersklasse spielen, ist für die
meisten Nachwuchsspieler wohl immer
nur jedes zweite Jahr die Möglichkeit
gegeben, vorne mitzuspielen. Diese
Chance konnte Felix Hülmbauer heuer
perfekt nützen und holte sich im U-13-
Doppel gemeinsam mit Benjamin Gug-
genberger (Union Raika Ziersdorf) die
Silbermedaille. Im Bewerb U13 Einzel
gelang Felix Hülmbauer mit dem 3. Platz
ebenfalls der Sprung aufs Stockerl.

Zusätzlich konnte er dann auch noch in
der allgemeinen Klasse im Bewerb bis
1050 Ranglistenpunkte die Bronzene
erkämpfen und kürte sich so zum klar
besten Spieler der Sportunion St. Andrä-
Wördern.

Stefan Demmer (Vorjahres-Landesmeis-
ter in der U11) war heuer in einer un-
günstigeren Situation, da er mit bis zu
zwei Jahre älteren Spielern mithalten
musste, was im Tischtennis in dieser
Altersklasse fast nicht möglich ist. Dazu
kam dann auch noch Lospech, das ihn
nach einem klaren Sieg in der ersten
Runde auf den späteren Landesmeister
treffen ließ. 

Noch schwieriger hatten es Florian
Demmer und Markus Scharinger in der
Altersklasse U15, in der das Spielniveau
bereits sehr hoch ist. Beide erlitten be-
reits in der ersten Runde eine Nieder-
lage, was bei den Landesmeisterschaf-
ten durch das K.o.- System auch bereits
das Aus bedeutet. Daniel Mayer startete
in der Altersklasse U18, musste dort
aber auch bereits in der 2. Runde eine
knappe Niederlage (-10, -9, -8) gegen
den Amstettener Georg Kern hinnehmen.

Allgemeine Klasse und
Senioren

In den im Tischtennis bereits ab 40 Jah-
re beginnenden Seniorenbewerben er-
reichte Robert Hülmbauer in der Alters-
klasse über 40 das Viertelfinale. Im Be-
werb über 50 konnte Robert Hülmbauer
dann im Viertelfinale den gesetzten
Oberligaspieler Horst Göls (Pottenbrunn)
klar besiegen und den 3. Platz erreichen.

Alfred Musil ging mit Partner Wolfgang
Baumgartner (Weigelsdorf) im Doppel-
bewerb bis 1800 Punkte an den Start.
Nachdem den beiden bereits in der 2.
Runde ein Sieg gegen das gesetzte
Badener Doppel Meixner/Sedmak
gelang, war der Weg ins Semifinale frei.
Dort mussten sie eine knappe 2:3
Niederlage hinnehmen, durften sich aber
doch auf den 3. Platz freuen.

Mit neun Spielern bei der Landesmeisterschaft im Tischtennis in Stockerau:

3 Medaillen für Felix Hülmbauer

Alfred Musil
erreichte Bronze
im Doppel bis
1800 Punkte.

3. Platz im U-13-
Doppel: Benjamin
Guggenberger
(Union Raika
Ziersdorf) und
Felix Hülmbauer
(Sportunion St.
Andrä Wördern).

Felix Hülmbauer
holte 3 Medaillen:
Silber im U-13-Dop-
pel, Bronze im U-13-
Einzel und im Be-
werb bis 1050
Punkte.

Robert Hülmbauer
erreichte den 3. Platz
im Bewerb Senioren
über 50. Von li.: 2.
Günter KAUFMANN
(Horn), 1. Johann
ROTTENSTEINER
(BAAC), 3. Robert
HÜLMBAUER  (Wörd)
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Mit einem trauri- gen Er-
eignis klang der Herbst
aus: Präsident Karl Werilly ist am 30. Ok-
tober im 78. Lebensjahr unerwartet ver-
storben. Er war in den 1960er Jahren
Spieler der Mannschaft des SV St. An-
drä-Wördern, die in der Landesliga spiel-
te. Nach seiner aktiven Laufbahn stellte
er seine Dienste als Nachwuchstrainer
und als Obmann dem Verein zur Verfü-
gung. Parallel dazu war er fast 30 Jahre
lang Gruppenobmann der 2. Klasse Do-
nau beim NÖ Fußballverband. Im Vorjahr
wurde er zum Präsidenten des Vereins
gewählt. Diese Funktion konnte er leider
nur kurz ausüben. Präsident Karl Werilly
wurde am 5. 11. auf dem Friedhof St. An-
drä im Familiengrab zur letzten Ruhe
gebettet. Wir werden ihn immer in ehren-
voller Erinnerung behalten! 

Kampfmannschaft – 
Auf und Ab!

Sportlich gab es bei der Kampfmann-
schaft ein Auf und Ab.  Zum Schluss
wurde mit 3 Siegen en Suite unter dem
neuen Trainer Michael Brunner der Auf-
wärtstrend sichtbar. Die Mannschaft be-
endet den Herbst auf dem 5. Tabellen-
platz, nur 4 Punkte hinter dem 2. und  8
Punkte hinter dem Herbstmeister Göllers-
dorf. 
Die junge Reservemannschaft (Trainer:
Thomas Fink) war erfolgreicher unter-
wegs und erreichte mit 25 Punkten so-
gar den 3. Tabellenlatz, nur 4 Punkte hin-

ter dem Herbstmeister.  Die neue Da-
menmannschaft unter Trainer Ludwig
Mayer erreichte trotz Ausfall der Spielma-
cherin Veronika Mayer den 4. Platz.
Erfolgreich waren auch die Nachwuchs-
mannschaften, von denen die ersten 4
als Spielgemeinschaften mit Zeiselmauer
und Königstetten geführt werden. 
Die U 16, betreut von Karl Langer und
Herbert Turek, wurde Zweiter. 
Die  U 15 (mit  SV Königstetten) mit den
Trainern Fritz Müllner, Andreas Grubeck
und Thomas Juran beendet den Herbst
als 4. von 5. im Oberen Play Off.
Die  U 14, trainiert von Michael Wandl,
Fritz Rehberger und Hans Adelsberger,
verpasste knapp den Aufstieg ins Obere
Play Off.
Die U 13 (mit SV Zeiselmauer) wurde
unter Trainer Herbert Bäck 4. im Oberen
Play Off.

Präsident Karl Werilly verstorben!

Kampfmannschaft, Herbst 2010

Auch die U 12 (Trainer Alex Becelic und
Wolfgang Todt) war und bleibt im Oberen
Play Off – sie wurde 3. 
Gewonnen hat die U 11 mit den Trai-
nern Thomas Rothen und Martin Saha-
nek und wurde damit Herbstmeister und
startet im Frühjahr im Oberen Play Off. 
Die U 10, unsere jüngste Mannschaft in
der Meisterschaft, wurde Tabellenletzter
und muss ins Untere Play Off absteigen.
Die Trainer Lukas Jarosch und Arthur
Eherer werden sie im Frühjahr wieder zu
Siegen führen.
Mit der  U 8 wurden nur Turniere ge-
spielt. Die „Kleinen“ werden von Chris-
tian Pasruck und Andreas Deutsch opti-
mal vorbereitet und in den Fußball ein-
geführt. 
Der Vorstand dankt allen Funktionären,
Helfern, Spendern und Sponsoren auf
das Herzlichste. me

SPORTVEREIN ST. ANDRÄ-WÖRDERN



28 INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Der Hockeyverein Red Dragons mit Sitz
in Altenberg konnte heuer seine erfolg-
reichste Saison verbuchen:
Das Sportjahr begann mit der Teilnahme

Red Dragons – 
erfolgreichste Saison

am Europacup in Kopenhagen, wo die
Drachen als regierender Staatsmeister
spielberechtigt waren – um wie im
Vorjahr den 8. Platz zu erkämpfen. Die

Hockeysaison dauert von Ende März bis
Mitte Oktober, es findet praktisch an
jedem Wochenende ein Meisterschafts-
spiel statt.
Anfang September konnte das U-19-
Team erstmals und bereits eine Runde
vor Schluss den Meistertitel nach Alten-
berg holen! Praktisch die gesamte Ju-
gendmannschaft war im U-19-National-
team nominiert, das bei der Europameis-
terschaft in Iserlohn (D) den hervorra-
genden 4. Platz erkämpfen konnte.
Anfang Oktober zog das Team der 2. Di-
vision nach und holte – spannender
geht’s nicht – im dritten Finalspiel gegen
die Vienna 95ers im Penaltyschießen
den großen Pokal in unsere Marktge-
meinde. In der Bundesliga war heuer
das Team der Red Dragons nicht zu
stoppen und konnte am 10. 10. 2010 in
Linz den Meistertitel – den 2. in Serie
und den 4. insgesamt – erringen!
Die Red Dragons haben damit als erster
Österreichischer Verein in allen national
gespielten Herren-Ligen den Meistertitel
erkämpfen können. 
Besonders stolz sind wir jedoch auf
unser U-10-Team, das von Mai bis
Oktober trainiert und heuer erste Spiele
absolviert hat!

Drei Generationen
Sieger: Die Mehrheit
der U-19-Spieler sind
in der Bundes- und
Nationalliga im
Einsatz.

Schwerpunkt im U10-
Training ist
Fahrsicherheit und
Basistraining.


